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Uereinigung
des „hchwelz. Krziedunggsreundes" und der „Viidagog. WmaMirist"

Organ
îles Aeieiiis üatsiot. Lelirer nml 8es»is»mii»er à 8esu»ei j

und des schweizerischen iiatyol. Erziestungsvereins.

Ehts-Ardkikkio» :

K s. Irei, c»st-Selì.-Lehrer, Mnsiedes»,.
<,. Storchen.)

Dritter Jahrgang.
19. Heft.

(Erscheint s Logen stark je den 1. und Is. jeden Monats.^

Ginsiedetn.
Druck und Expedition von Cberle <è Rickenbach>,

Aachtolger von Wyß, Kberle â ßo.

1S9ö.

T
M

K
!Z)^
O
K



In lia lt.

Seite
1. Bilder aus der Erdgeschichte. Von Mariin Gander, Q, S. IZ. (Schluß) 593
2. Der schweizerische Pädagoge Gregor Girard Ord. Mi». (1765-1850).

Von Dr. Karl Holder in Freiburg (Fortsetzung) 601
:î. Die Röntgcu'schen Strahlen. Von 1'. 1'. 1i. 607
4. Vorbei! Von Cl. Frei 612
5. Die geogr.-kommerzielle Sammlung a» Mittelschulen und Privatinstituten.

Von W. Wick, Professor in Luzern. (Fortsetzung) 615
6. Zur Methode des SchöuschreibnnterrichteS. V, M,, Lehrer in Buttisholz, 619
7. Ans llri, St. Gallen und Freiburg. (Korrespondenzen) 621
8. Pädagogische Rundschau. Von Cl, Frei 622
!>. Pädagogische Litteratur und Lehrmitwl 624

10. Brieskasten, — Verschiedenes, — Inserate.

Wriefkastcn der Hledaktion.
1. „Die SUndslut in ihrer Bedeutung fur die Erdgeschichte", eine 108 Sei-

ten umfassend zeitgemäße Studie unseres verdienten Hochw, Mitarbeiters l>. Martin
Gander ist angelangt, wird bestens verdankt und gelegentlich besprochen. Verlag der
Aschcndorss'schcn Buchhandlung, Miinster i, W,

2. Ruhe ist die Außenseite der Kraft — Wie bewahrt man die Kinder vor Menschen-
surcht? — Ueber die ansteckenden Kinderlrankheiten und ihre Beziehungen zur Schale
— Einführung in das Verständnis der Landkarte — Die Eiszeit der Schweiz —
Die Naturwissenschaft und der biblische Schöpsungsbericht — alle diese größeren Ar-
beiten werden solge», sobald nur möglich.

3. Dr. U. Unsere „Blätter" sind interkantonal, drum für solche Dinge unterge-
ordneter Natur kein Platz. Nichts silr ungut! Gruß!

4. An viele. Besten Dank silr Euere Zustimmungen, die Redaktion wird ihr Men-
schenmöglichstes tun.

5. Freund 8. Die Jugend will lieber angeregt als unterrichtet sein, meint Alt-
meister Göthe irgendwo.

6. Dr. k. Ueberlassen wir das den aktiven Lehrern; sie werden wissen und heraus-
finden und sagen dllrsen, wo der Schuh sie druckt. Selbst ist der Mann!

7. Nach St. Gallen. Luzern und Basel. Hervor mit Präparationen! Auch
solche Herbert-Ziller'scher Natur finden Ausnahme.

8. An mehrere. Sogenannte Schulwitze sind sehr willkommen.

9. Freund U. Die ausgezeichneten Hammerstein'scheu Schriften apologetischer
Natur sind in der Paulinus-Druckerei in Trier erschienen.

10. I'. I-. 11. und andere Ihre Briefe sind leider unbeantwortet geblieben, und zwar
wegen allzugroßer Anhäufung der Geschäfte. Eine Schweizer-Geschichte in be-
wußten, Sinne gibt es leider nicht. Katholischerseits kenne ich Etlin, Marty, Aeby
(2 Bände», Winnö, Bannwart, U. Gall Morell, Propst. Allein sie alle dienen ge-
nanntem Zwecke nicht. Kulturhistorisch wertvoll ist Flicker bei Sauerländer in
Aarau, von Arr bei Orell Fiißli in Zürich; letzterer ringt nach Unparteilichkeit; er-
steren anerkenne ich gerne in ieiner anschaulichen und inhaltsreichen Darstellung, bil-
lige aber seinen Standpunkt der Ausfassung nie. Mein Ideal wäre eine Vereinigung
von Welt- und Schweizergeschichte im Sinne von Schelling, aber vom
katholischen Standpunkte aus amg.faßt und in kulturhistorischer Bezieh mg
möglichst umfassend und weitherzig, dabei verquickt mit Verfassungskunde. So-
viel auf diesem Wege. Gruß!
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